
Grußwort Kursdaten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

die Versorgung von Frakturen im Bereich des Schultergürtels spielt nicht nur beim betag­
ten Patienten mit stetig steigendem funktionellen Anspruch sondern auch beim jungen 
Patienten – mitbedingt durch die Entwicklung neuer Trendsportarten – eine zunehmend 
wichtige Rolle in der Patientenversorgung. 

Daher freuen wir uns, im kommenden Jahr den „Munich Shoulder Fracture“ Kurs erneut in 
München anbieten zu dürfen. Dieser Kurs wird unter der wissenschaftlichen Leitung von 
PD Dr. Chlodwig Kirchhoff, Oberarzt und Bereichsleiter traumatologische Schulterchirur­
gie der Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie am Klinikum rechts der Isar, Prof. Dr. Peter 
Biberthaler, Direktor der Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie am Klinikum rechts der  
Isar und Herrn Prof. Dr. Andreas Imhoff, Vorstand der Abteilung und Poliklinik für Sport­
orthopädie am Klinikum rechts der Isar, stattfinden. 

Auch in 2016 steht unser Kursformat wieder unter dem Patronat der Association for  
the Rationale Treatment of Fractures (ARTOF) und der Deutschen Vereinigung für Schulter- 
und Ellenbogenchirurgie (DVSE).

Der Fokus des Kurses soll insbesondere auf der Versorgung von Frakturen rund um den 
Schultergürtel, d.h. proximaler Humerus, Klavikula und Skapula, liegen. Hierfür konnte 
bereits eine äußerst renommierte deutschsprachige Faculty gewonnen werden.

Kursort ist dabei am 15.04.2016 für den Theorieteil das Klinikum rechts der Isar sowie am 
16.04.2016 für den Kadaver-Workshop die Anatomische Anstalt der LMU. Die Teilnehmer­
zahl ist für den Präparate-Workshop mit 30 Teilnehmern bewusst begrenzt gewählt. Für 
unseren anatomischen Präparate-Workshop sind max. 3 Kursteilnehmer pro Arbeitsplatz 
vorgesehen, so können die OP-Techniken rund um das Schultergelenk über offene und 
minimalinvasive Operationsverfahren und endoprothetische Versorgungstechniken,  
wie auch neue Industrieentwicklungen auf dem Markt im direkten Kontakt erprobt und 
diskutiert werden. 

Wir würden uns freuen, Sie im April 2016 in München zum „Munich Shoulder Fracture“ 
Kurs begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Chlodwig Kirchhoff	 Peter Biberthaler	 Andreas Imhoff	 Marc Beirer 

Veranstalter, Information und Anmeldung 
Organisation der Industrieausstellung
Intercongress GmbH 
Karlsruher Straße 3, 79108 Freiburg

Tel:	 +49 (0) 761 696 99 –0 
Fax:	 +49 (0) 761 696 99 –11 
info.freiburg@intercongress.de 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online unter: www.intercongress.de

Leitung

Priv. Doz. Dr. Chlodwig Kirchhoff, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, Rechts der Isar, 
TU München, Ismaningerstraße 22, 81675 München

Prof. Dr. Peter Biberthaler, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, Rechts der Isar,  
TU München, Ismaningerstraße 22, 81675 München

In Kooperation

Prof. Dr. Andreas Imhoff, Abteilung für Sportorthopädie, Rechts der Isar,  
TU München, Ismaningerstraße 22, 81675 München

Organisation

Dr. Marc Beirer, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, Rechts der Isar, TU München, 
Ismaningerstraße 22, 81675 München

Veranstaltungsort

Klinikum rechts der Isar,  
Technische Universität München, Ismaningerstraße 22, 81675 München, Hörsaal C

Anatomische Anstalt,  
Ludwig-Maximilians-Universität München, Pettenkoferstraße 11, 80336 München

Hotelreservierung
Bitte denken Sie rechtzeitig an die Reservierung Ihrer Hotelübernachtung, da in München 
zeitgleich eine große Baumesse stattfindet. Buchungen sind über das Hotelreservierungs­
system HRS im Internet unter www.hrs.de/se/intercongress möglich. 

Workshop mit humanen Frischpräparaten
Max. 3 Teilnehmer pro Präparat und Instruktor

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird durch die: 
Bayerische Landesärztekammer mit 17 Fortbildungspunkten, 
DVSE für die Theorie Module 1, 3, 4, 9 und Praxis Module 1, 2, 5 zertifiziert.

Kursgebühr
Vortragsprogramm und Workshop: 550,- Euro · 400,- Euro für DGU-/DVSE-Mitglieder 
Vortragsprogramm ohne Workshop: 150,- Euro · 100,- Euro für DGU-/DVSE-Mitglieder

Ein revolutionäres 
Bildgebungsverfahren bietet 
volle Sicherheit
Mit dem innovativen SURESHOT distalen Verriegelungssystem 
ist die Freihandtechnik bei Marknagel osteosynthesen endlich
 Vergangenheit.

• Strahlungsfreie Technologie
• Erhöhte Präzision und Sicherheit durch 

3D-Darstellung in Echtzeit
• Sehr anwenderfreundliche Benutzerführung
• Zeitersparnis sorgt für mehr Effizienz im OP 
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TRIGEN™ META™
Tibia Nagel

TRIGEN™ META™
Retrograder Femur Nagel

TRIGEN™ TAN
Trochanter Antegrader Nagel

TRIGEN™ TAN
Trochanter Antegrader Nagel

Kontakt
Smith & Nephew GmbH
Friesenweg 4, Haus 21
22763 Hamburg
T +49 (0)40 87 97 44 0
F  +49 (0)40 87 97 44 375
info@smith-nephew.com
www.smith-nephew.de

Bestellannahme
T   0800 664 75 78
F   +49 (0)40 87 97 44 375
order2@smith-nephew.com
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Munich  
Shoulder Fracture  
15.-16. April 2016
Workshops an humanen Präparaten

Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München

unter dem Patronat der

ARTOF

www.unfallchirurgie.mri.tum.de

Wissenschaftliche Leitung
Priv. Doz. Dr. Chlodwig Kirchhoff
Prof. Dr. Peter Biberthaler 

In Kooperation
Prof. Dr. Andreas Imhoff

Organisation 
Dr. Marc Beirer

Veranstalter
Intercongress GmbH 
www.intercongress.de

P
r

o
g

r
a

m
m



Dr. med. Ingo Banke, Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, TU München
PD Dr. med. Knut Beitzel, Abteilung für Sportorthopädie, TU München
PD Dr. med. Sepp Braun, Abteilung für Sportorthopädie, TU München
Dr. med. Volker Braunstein, OrthoPlus, München
Dr. med. Moritz Crönlein, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, TU München
Dr. med. Andreas Ganslmeier, Chirurgische Klinik II - Unfallchirurgie und Orthopädie,
Krankenhaus Landshut-Achdorf
Dr. med. Marc Hanschen, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, TU München
PD Dr. med. Stefan Huber-Wagner, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, TU München
Dr. med. Martin Jaeger, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie,
Universitätsklinikum Freiburg
PD Dr. med. Sonja Kirchhoff, Radiologie Starnberger See
PD Dr. med. Andreas Lenich, Abteilung für Sportorthopädie, TU München
Prof. Dr. med. Helmut Lill, Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie,
Diakoniekrankenhaus Friederikenstift Hannover
Prof. Dr. med. Stefan Milz, Anatomische Anstalt der Ludwig-Maximilians-Universität 
München
PD Dr. med. Ben Ockert, Klinik für Allgemeine, Unfall-, Hand- und Plastische Chirurgie,
LMU München
PD Dr. Marcus Schmitt-Sody, Medical Park Chiemsee
PD Dr. med. Sebastian Siebenlist, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, TU München
PD Dr. med. Marc Tauber, Deutsches Schulterzentrum, ATOS Klinik München
PD Dr. med. Andre Weimann, OCP - orthopädisch chirurgische Praxis Münster
Prof. Dr. med. Ernst Wiedemann, OCM – Orthopädische Chirurgie München

Programm 1. Kurstag 2. Kurstag

Faculty

Freitag 15.04.2016 Samstag 16.04.2016

Ab 08:30	 Anmeldung	

09:00	 Begrüßung	 P. Biberthaler

09:10 – 12:15	 Theoriemodul I	

09:10 – 10:10	 Grundlagen	 P. Biberthaler, A. Imhoff

12` + 3`	 Topographische & funktionelle Anatomie	 S. Milz

12` + 3`	 Biomechanik des Schultergürtels	 K. Beitzel

12` + 3`	 Bildgebung	 S. Kirchhoff

12` + 3`	 Klinische Untersuchung	 A. Weimann

10:10 – 10:30	 Kaffeepause/Industrieausstellung	

10:30 – 12:15	 Proximale Humerusfraktur	 E. Wiedemann, M. Tauber

12` + 3`	 Klassifikation, Lagerung und Zugangswege	 V. Braunstein

12` + 3`	 Indikationen und Prinzipien  
	 der konservativen Therapie	 S. Huber-Wagner

12` + 3`	 Plattenosteosynthese	 C. Kirchhoff

12` + 3`	 Nagelosteosynthese	 A. Ganslmeier

12` + 3`	 Arthroskopische Techniken	 A. Lenich

12`+ 3`	 Frakturendoprothetik	 H. Lill

15	 My worst case	 Alle

12:15 – 13:30	 Mittagspause/Industrieausstellung	

13:30 – 17:15	 Theoriemodul II	

13:30 – 14:45	 Klavikulafraktur	 M. Jaeger, C. Kirchhoff

12`+ 3`	 Therapie der Schaftfraktur	 M. Beirer

12`+ 3`	 Therapie der medialen Klavikulafraktur	 S. Siebenlist

12`+ 3`	 Therapie der lateralen Klavikulafraktur	 B. Ockert

12`+ 3`	 Klavikulapseudarthrose	 I. Banke

15	 My worst case	 Alle

14:45 – 15:15	 Kaffeepause/Industrieausstellung	

15:15 – 16:15	 Skapulafraktur	 A. Ganslmeier, A. Weimann

12`+ 3`	 Klinik, Bildgebung und Klassifikation	 M. Tauber

12`+ 3`	 Konservativ vs. operativ – Wann was? 	 E. Wiedemann

12`+ 3`	 Offene Operationsprinzipien	 M. Jaeger

12`+ 3`	 Arthroskopische Versorgung von Glenoidfrakturen	 S. Braun

16:15 – 16:45	 Kaffeepause/Industrieausstellung	

16:45 – 17:15	 Varia bei Frakturen des Schultergürtels	 S. Huber-Wagner, H. Lill

12 `+ 3`	 Rehabilitation	 M. Schmitt-Sody

12 `+ 3`	 Begutachtung	 M. Crönlein

20:00	 Gesellschaftsabend	

Ab 08:30	 Anatomische Anstalt der LMU	 M. Jaeger, M. Beirer, A. Lenich, M. Hanschen,  
� A. Weimann, C. Kirchhoff, V. Braunstein, S. Huber-Wagner, A. Imhoff, P. Biberthaler

08:30 – 11:30	 Praxismodul I: Proximaler Humerus	

08:30 – 08:50	 Techniknote: Zugänge zum proximalen Humerus	 C. Kirchhoff

08:50 – 10:10	 Osteosynthese am proximalen Humerus – Kadaverübung	

10:10 – 11:30	 Frakturendoprothetik – Kadaverübung	

11:30 – 12:10	 Mittagspause	

12:10 – 13:40	 Praxismodul II: Klavikula	

12:10 – 12:20	 Techniknote: Zugänge zur Klavikula	 M. Hanschen

12:20 – 13:40	 Osteosynthese der Klavikula – Kadaverübung	

13:40 – 14:00	 Kaffeepause	

14:00 – 15:30	 Praxismodul III: Skapula	

14:00 – 14:15	 Techniknote: Zugänge zur Skapula	 M. Jaeger

14:15 – 15:30	 Osteosynthese der Skapula – Kadaverübung	

15:30 – 16:00	 Abschlussdiskussion & Feedback	CERAMENT™|G

CERAMENT™|V

MIT GENTAMICIN ANTIBIOTISCH BESCHICHTETER 
KNOCHENERSATZ

MIT VANCOMYCIN ANTIBIOTISCH BESCHICHTETER 
KNOCHENERSATZ

 KNOCHENHEILUNG 
FÖRDERN UND SCHÜTZEN

Ergebnisse eines klinischen Versuchs mit 
CERAMENT™|G:1

-  Schnelle und vollständige 
Knochenremodellierung: 
75% nach 6 Monaten.

-  Bietet sicheren und wirksamen Schutz durch 
lokale Verabreichung des Antibiotikums.

-  Bedeutender Fortschritt bei der Behandlung 
von Knocheninfektionen.

-  Injektion in einer einzigen Phase.
-  Wesentlich niedrigere Raten von 
Wundkomplikationen, wiederkehrenden 

Infektionen und Frakturen.2

1. A prospective clinical outcome study of a new biphasic absorbable composite carrier with Gentamicin in the treatment of 
chronic osteomyelitis. M McNally, J Ferguson, R Giordamaina, N Jacobs, M Sutherland, D Stubbs, A Woodhouse. Bone Infection 

Unit, Nuffield Orthopaedic Centre, Oxford, UK. EBJIS 2014, Den Haag, Niederlande.
2. Verglichen mit früheren veröffentlichten Serien mit anderen resorbierbaren Trägern: The use of a biodegradable antibiotic-

loaded calcium sulphate carrier containing tobramycin for the treatment of chronic osteomyelitis: a series of 195 cases. 
Ferguson JY, et al. Bone Joint J. 2014 Jun; 96-B(6):829-36. doi: 10.1302/0301-620X.96. Complications of calcium sulphate in 

orthopaedic surgery. Lisa Tang et al. Podium-Vortrag OBIC 2014, Oxford UK. The use of ProDense as an Antibiotic Carrier in the 
Treatment of Chronic Osteomyelitis. Encouraging Results in 31 Patients with a Minimum of One Year Follow Up. Jamie Ferguson 

et al. Podium-Vortrag OBIC 2013, Oxford UK.

Der erste injizierbare, antibiotisch beschichtete 
Knochenersatz mit CE-Kennzeichnung

PR 0443-01 de EU
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 ■ Available in diameters 20, 25, 30 and 35 mm

 ■ Revisable to an anatomic or reverse  
prosthesis

Univers ReversTM & Universal GlenoidTM

Arthrex ECLIPSETMPartial Eclipse

UniversTM II

Arthrex Shoulder  
Arthroplasty System
Full Range – From Partial to Reverse Replacement

© Arthrex GmbH, 2015. All rights reserved. 
AD2-0060-EN_B

 ■ Secure fixation in more than 13.000 cases

 ■ Individual anatomic reconstruction of  
offset and version

 ■ Variable adjustment of inclination angle, 
version and head offset

 ■ Anatomic head adjustment

 ■ Reduced notching due to a variable  
inclination angle of 135° or 155°

 ■ Modular range of components
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